
                                                             

 B e s i c h ti g u n g :  B e h e r z t e  U m w a n d l u n g  H ü ü s l i  i n  S t a d e l

D a t u m : S o n n t a g ,  2 5 .  M a i  2 0 2 5
Z e i t : 1 6  –  2 0 U h r   

O r t : F l o c h e n s t r a s s e  7 a ,  8 4 0 4  S t a d e l  b .  W i n t e r t h u r

T h e m a : Das kleine nun fertiggestellte Häuschen, das Doris Müller über Jahre entwickelte, steht 
nochmals zur Besichtigung für alle zur Verfügung, die neugierig sind, was aus reinem, 
lokalem Lehm entstehen kann. Mit ihrer Vorliebe für kleine aber kompakte Lehmbauwerke
ist über die letzten Jahre mit viel Herzblut und wundervoller Teamarbeit ein besonderes 
Wohnprojekt gedeiht. Manche Träume und Experimente haben darin ihren Platz gefunden
und machen das Werk zu einem Unikat und einer reichhaltigen Inspirationsquelle. 

B e t e i l i g t e : Bauherrin, Planung und Ausführung: Doris Müller, Lehmbaubüro, Ossingen
& Familie und Freunde, regionale Handwerker und Handwerkerinnen, IG Lehm-Mitglieder, 
Kursteilnehmende, Suchende und Gwundrige

Das ehemalige Schulhäuschen von Stadel hat sich in ein schmuckes Zuhause verwandelt. 
So dürfen wir barfuss die Haptik des plastisch eingebrachten Lehmbodens ertasten, alle 
Funktionen des Lehmofens kennenlernen oder entdecken, was mit Faserlehm alles gebaut 
werden kann. Der Kuppelanbau überzeugt innen und aussen, wiederverwendete Bauteile 
erhalten 2. Chancen … und … und

P r o g r a m m :  

16:00 A n k o m m e n  u n d  E r k u n d e n :  :  V a r i a ti o n e n  S t a d l e r  L e h m

 Entrée: plastischer Lehmboden (mit Wasserglas behandelt)
 Stube: Wände mit Lehmgrundputz auf Sicht, verputzter Lehmgrundofen mit 

Sitzbank und Register
 Küche: steifplastischer Lehmboden (mit Steinöl behandelt)
 Kuppelraum: plastischer Lehmboden verputzt (mit Leinöl behandelt), in der Kuppel

Faserlehm mit Lehmfarbe 
 Bad: verputzter Satellit des Ofens, Wand und Decke mit Lehmplatten und 

Deckputz, Ornamentauftrag gerollt mit Lehmschlämme
 Gang: Decke mit Lehmplatten und Deckputz
 Schlafraum:  verputzter Satellit des Ofens, Lehmplatten und Deckputz

Bestehender Naturstein, Holzböden, -decken und -täfer im Inneren, einfache Holzküche, 
Naturdämmstoffe und wiederverwendete Geräte, Apparate und Türen. 



                                                             

Holzschindelkuppel und Holzschalung, restaurierter, geschlämmter Kalkverputz an den 
Fassaden, Wellerwand im Garten und vieles Weiteres…

17:00 F ü h r u n g :  :  L e h m b a u t e i l e ,  W o r k s h o p s  u n d  m e h r

 Lehmgrundofenbau
 Lehmböden
 Oberflächenbehandlung
 Faserlehm

18:00 F r a g e n  u n d  A u s k l a n g

Doris steht für Fragen zum Umbau und den sich daraus ergebenden Themen zur 
Verfügung. Raum für Diskussionen und Erkenntnisse.

20:00 V e r a n s t a l t u n g s e n d e

                                        Hinweise zur Veranstaltung  

Anreise: Parkplätze hat's leider keine in nächster Nähe. 
Autos entweder bei der Mörsburg oder mitten 
im Dorf (vor dem ehem. Restaurant Frohsinn)
parkieren.
Vom Bahnhof Reutlingen her sind es 15 Min.
Fussmarsch.

Anmeldung: Aus organisatorischen Gründen bitten wir 
euch um eine baldige Anmeldung bis Donnerstag, 
22. Mai 2025, per E-Mail:  info@iglehm.ch, 
per sms: 079 191 17 99  oder Homepage 
www.iglehm.ch

Wir bedanken uns herzlich bei Doris für die erneute Gastfreundschaft in diesen 
charaktervollen Stadler Häuschen mit so viel Lehmbau und  freuen uns auf den Austausch 
vor Ort!

mit herzlichen Grüssen
Christiane  und Hansjakob vom Vorstand


